
Vierkampf des Kreisreiterverbandes Wesel beendete die Winterpause mit Erfolg 
 
Laufen, Schwimmen, Dressur- und Springreiten… 
 
Ein wahres sportliches Intensivprogramm mussten die Starter des kreisweiten 13. 
Vierkampfes beim ZRuFV Dingden am Wochenende bewältigen. 83 Jugendliche mussten 
ihre Vielseitigkeit und Ausdauer unter Beweis stellen und schauen, ob sich das mühsame 
Training ausgezahlt hatte. Neben den gewohnten Disziplinen, wie Springen und Dressur, 
standen auch Laufen und Schwimmen auf dem Programm. Insgesamt 10 Reitervereine des 
rechten wie linken Niederrheins fanden den Weg zum gastgebenden Verein. In allen 
Disziplinen konnten die jungen Aktiven aus dem Kreis überzeugen und für ihre Mannschaften 
Punkte sammeln.  
Am Samstag wurde zuerst eine 3000 Meter lange Laufstrecke absolviert und anschließend im 
Hallenbad die Distanz von 50 Meter Freistil geschwommen. Der Sonntag brachte dann die 
Entscheidung, denn zum Abschluss musste eine Dressur- und eine Stilspringprüfung auf dem 
Niveau der Klasse E geritten werden.  
Ein Vierkampf lebt immer vom Teamgeist und von der Begeisterung der Zuschauer: So 
wurden die Läufer und Schwimmer an der Strecke und im Schwimmbad von ihren Betreuern, 
Eltern und Vereinskollegen mit Spruchbändern, Rasseln und Sprechchören angefeuert. 
Kreisjugendwartin Kerstin Hass zeigte sich rundum zufrieden mit den erbrachten Leistungen 
der Jugendlichen. Der Kreis kann auch Stolz auf seine Reiterjugend sein, platzieren sich doch 
regelmäßig Teilnehmer aus dem Kreis Wesel oben auf Landes- und Bundesebene. Als 
nächstes Event steht dann für die Vierkämpfer der Landesvierkampf am 26.-27.02.2011 in 
Neuss/Kaarst auf dem Programm. Die Turnschuhe und Badesachen brauchen also nicht erst 
weggepackt zu werden…. Informationen finden Sie unter www.vierkampf.de. 
 
Neben einem großen Wanderpokal für die siegreiche Mannschaft gab es für die Teilnehmer 
Urkunden und Ehrenpreise.  
Siegermannschaft war das Team vom RSV St. Hubertus Wesel-Obrighoven mit Emily Peters, 
Elisa Abeck, Clara-Sophie Abeck, Carla George, Lina Müller und Felix Find. 
Auf dem zweiten Platz konnte sich der Vorjahressieger – der RV Seydlitz Kamp- platzieren, 
gefolgt vom RFV Jagdfalke Brünen auf dem Bronzerang. 
Die Mannschaft des gastgebenden und ausrichtenden Vereins ZRuFV Dingden konnte sich 
über einen vierten Platz freuen. 
In der Einzelwertung gewannen in den drei Abteilungen:  
Emily Peters (RSV St. Hubertus Wesel-Obrighoven), Josephine Zumwinkel (RV Seydlitz 
Kamp), Elisa Abeck (RSV St. Hubertus Wesel-Obrighoven). 
Zweitplatziert waren Julia Bulenda (RFV Jagdfalke Brünen), Pauline Kisseler (RV Seydlitz 
Kamp), Kira Theberath (RV Seydlitz Kamp). 
Auf dem Bronze-Treppechen rangierten Clara-Sophie Abeck (RSV St. Hubertus Wesel-
Obrighoven), Janet Hülsevoort (ZRuFV Dingden), Clarissa Feldmann (RV Eintracht Veen). 
Alle Ergebnisse finden Sie unter www.rechenstelle.de 
 
Dank gilt dem ausrichtenden Verein – dem ZRuFV Dingden – für die Organisation und 
Durchführung dieser gelungenen Veranstaltung. 
 


